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CUXHAVEN UND UMZU
Moin Cuxhaven

VON TAMINA FRANCKE

Wenn der
Wettergott am
Esstisch sitzt
Ach ja, die kleinen Notlügen
meiner Eltern - kleine Meis-
terwerke der Erziehung.
Wenn ich heute zurückbli-
cke, kann ich nur den Hut
ziehen, an welchen Stellen
mich diese genialen Täu-
schungsmanöver durchs
Kindesalter begleitet haben.
Von „Wenn du nicht aufisst,
regnet es morgen“ bis hin zu
„Sitz nicht so nah am Fernse-
her, sonst kriegst du vier-
eckige Augen“ - absolut alles
wurde mit einem Hauch von
Magie erklärt. Der WLAN-
Trick? „Das geht abends
automatisch aus.“ Klar. Vor
allem rund ums Auto und
lange Fahrten wurde es
kreativ. „Wenn du das Licht
im Auto anmachst, wird die
Polizei uns anhalten“ habe
ich oft gehört. Heute weiß
ich, dass die Polizei gar nicht
so scharf auf Innenbeleuch-
tung ist. In meiner kindli-
chen Fantasie sah ich trotz-
dem, wie uns Konvois jagen,
nur weil ich mal kurz den In-
nenraum erleuchten und das
Gummibärchen unter dem
Sitz finden wollte. Noch er-
staunlich lange hat mich der
Mythos begleitet, dass die
Musik im Auto automatisch
lauter werden würde, sobald
das Fahrzeug schneller fährt.
„Wenn wir auf der Autobahn
sind“, hieß es also regelmä-
ßig, wenn ich von der Rück-
bank aus das Lied im Radio
gerne lauter gehabt hätte. Je-
des Mal wartete ich also ge-
duldig darauf, dass die A27-
Auffahrt die Lautstärke ma-
gisch regeln würde, wäh-
rend meine Eltern vorn in al-
ler Ruhe weiter quatschen
konnten. Rückblickend muss
ich sagen: Hut ab, es hat
funktioniert! Auch wenn
meine Augen vom ganzen
Schielen erstaunlicherweise
bisher nicht stehen geblie-
ben sind.

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 05:14 / 17:24
Niedrigwasser: 11:53 / –:–
Wassertemperatur: 20° / Wind: W 4
Wattwanderung: 09:15 bis 11:45

Vortrag im HdJ
„Sicherheit
im Alter“
Cuxhaven. Um das Thema „Si-
cherheit im Alter“ geht es bei
dem Fachvortrag am 18. Sep-
tember um 17.30 Uhr im Haus
der Jugend (HdJ) in Cuxhaven.

DieMaschederBetrügerhat
eine enorme Bandbreite und
reicht von unrichtigen Ge-
winnversprechen, über fal-
sche Polizeibeamte, bis hin zur
Vortäuschung diverser Notla-
gen. Die Gefahren lauern über-
all. Ob am Telefon, an der
Haustür, im Umgang mit dem
Handy oder im Internet.

Carsten Bode, Beauftragter
für Kriminalprävention der
Polizeiinspektion Cuxhaven,
wird über aktuelle Betrugs-
maschen berichten, Fragen be-
antworten und wichtige Tipps
für den Alltag geben. (cv)

Hunderte Mitwirkende beim Buttfest
Zahlreiche Musik- und Tanzdarbietungen / Höhepunkt waren die Entenrennen

VON WIEBKE KRAMP

Cuxhaven. Das Buttfest be-
wegte am Sonnabend zahl-
reiche Cuxhavenerinnen
und Cuxhavener in die In-
nenstadt. Schon bei der Er-
öffnung am Mittag durch
die stellvertretende Bürger-
meisterin Christine Babacé
herrschte jede Menge Be-
trieb.

Outdoor-Schach, Kinder-
schminken, Karussells, Ge-
winnspiele und Leckereien so-
wie jede Menge bunte Darbie-
tungen gab es zu erleben. Es
war ein Fest von Cuxhave-
nern für Cuxhavener. Es gab
zahlreiche Mitmachaktionen
sowie Gelegenheit zum Klö-
nen.

Auf und am Kaemmerer-
platz präsentierten sich Verei-
ne, Verbände, Parteien, Initia-
tiven, Institutionen und Ge-
werbe. Vor allem zahlreiche
Aufführungen von Musik und
Tanz zogen die Blicke auf sich
und begeisterten das Publi-
kum. Künstler, Chöre, Sport-
gruppen und Tanzschulen für
beste Stimmung und abwechs-
lungsreiche Unterhaltung.
Und das Wichtigste: Das Wet-

ter spielte mit. Mitwirkende wa-
ren die Sohln’borger Büttped-
der, der Shanty-Chor Cuxhaven,
der Olenbrooker Schlüsenchor,
die Peter-Weisheit-Band, Step by
Step von Songül Junge, ATSC La-
tin Fitness, Sabine Lenz-Breuer
mit ihren ATSC-Tanzgruppen,
die Grupo Triano, die Tanzladies
von Tanja Schaar und Zumba Al-
tenwalde mit Melanie Dibowski.
Den abendlichen Ausklang bilde-
te die Party Band Certain Souls
bevor das Feuerwerk den
Schlusspunkt setzte.

Rekordbeteiligung bei
der Abstimmung
Höhepunkte waren die Enten-
rennen des Lionsclub Leuchtfeu-
er. Die amtierende Präsidentin
Dr. Katrin Hein stellte bereits bei

der Begrüßung fest, dass die Lo-
se dafür zuvor in Rekordzeit ver-
kauft worden waren. Es hat gute
Tradition: Zum bereits 19. Mal
veranstaltete es der Serviceclub.
4240 nummerierte gelbe Quiet-
scheentchen schwammen auf
dem Schleusenpriel Richtung
Stadtbibliothek um die Wette
und wurden von der DLRG im
Ziel herausgefischt. Zuvor wa-
ren bereits die 80 Sponsorenen-
ten ins Wasser gelassen worden.
Besonderheit dabei war wieder,
dass diese Enten fantasievoll de-
koriert wurden und im Vorwege
abgestimmt werden konnte, wel-
che denn die Schönste ist. Mehr
als 1700Leutehatten sich lautDr.
Hein daran beteiligt. Auch das
war ein Rekord.

Sieger des Schönheitswettbe-
werbes wurde das Exemplar des
Restaurants Poseidon, der Erlös
geht andieKitaAltenwalde. Platz
2 ging an Voco, von deren Erlös
die Milchzahnband des Unter-
nehmens profitiert. Der Hort St.
Marien erreichte den dritten
Platz.

Beim Sponsoren-Entenren-
nen gab es eine Besonderheit:
Erstmals siegte auch die schöns-
te Ente des Restaurant Poseidon,
vor dem Exemplar Ente von Vo-
co.AufdennächstenPlätzen folg-
ten die Enten des MVZ, ESC
Events und Familie Kai Mangels.

Wer wollte, konnte seine Schach-
künste ausprobieren.

Bei diesen Vor-
führungen war
beste Stimmung
garantiert.
Fotos: Kramp

Höhepunkt des Buttfestes in Cuxhaven war das Entenrennen.

Fix was los auf dem Kaemmererplatz.

Gekonnte Tanz-
darbietungen
auf der großen
Bühne.

Spanischen Flamenco gab es zu sogar zu erleben.
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